Umfangreiches Portfolio und Partnerlösungen

Microsoft präsentiert Lösungen für IT‑Sicherheit auf der CeBIT

Auf der CeBIT 2006 stellt Microsoft vom 9. bis 15. März sein Lösungsportfolio für den ganzheitlichen Schutz von IT-Infrastrukturen vor. Ob große Unternehmen, Mittelständler, Freiberufler oder Privatanwender: Alle finden hier individuell abstimmbare Lösungen. Diese sind an verschiedenen Demo-Stationen auf dem Microsoft-Stand A38 in Halle 4 zu sehen.

Client Sicherheit 

Zu den Höhepunkten im Bereich Sicherheitslösungen zählt die aktuelle Betaversion von Microsoft Internet Explorer 7.0. Sie enthält zahlreiche neue Sicherheitstechnologien wie einen Anti-Phishingfilter und Funktionen in Microsoft Office, womit sich digitale Informationen, etwa durch Windows Rights Management Services, schützen lassen. Im Bereich der mobilen Sicherheit wird Windows Mobile in der neuen Version 5.0 gezeigt. Alle Themen rund um das sichere WLAN sind ebenfalls an der Demo-Station 7 zu begutachten.

Serverbasierter Schutz

Einen serverbasierten Virenschutz und Sicherheit vor Schadsoftware bieten Microsoft Antigen für Exchange, Microsoft Antigen für Office SharePoint Portal Server und Microsoft Antigen für Instant Messaging. Zu sehen sind die aus der Sybari-Familie weiterentwickelten Produkte an der Demo-Station 8. Ebenfalls wird hier eine Vorschau auf zukünftige Komponenten zum Schadsoftwareschutz  durch Microsoft Client Protection geboten. Die Sicherheitsmerkmale von Microsoft Windows Server 2003 R2 runden das Bild zur Plattformsicherheit ab.

Perimeterschutz

An der Demo-Station 9 präsentiert Microsoft den neu erschienenen Service Pack 2 von Internet Security and Acceleration Server 2004 (ISA Server 2004) und gibt einen Ausblick auf den zukünftigen ISA Server 2006. Außerdem finden sich hier alle wichtigen Informationen zu PKI, VPN und Smartcards.

„Deutschland sicher im Netz“

Eine eigene Demo-Station von „Deutschland sicher im Netz“ befindet sich im Bereich „Gesellschaftliche Verantwortung“. Sie informiert über die Aktivitäten und die seit Januar 2005 erreichten Ziele der von Microsoft gegründeten Initiative.

Partnerstände

Die Partner CANCOM Deutschland GmbH, Oxford Computer Group Deutschland Ltd., ALLASSO GmbH, International Network Service GmbH, Phoenix Technologies, OSST Otto Security & Software Technologie GmbH und  TLK Distributions GmbH stellen ihre Lösungen im Bereich IT-Sicherheit an den Demo-Stationen 1 bis 6 vor.

Sicheres Programmieren

Visual Studio 2005 hat neue Tools von Microsoft Research zur Codeanalyse aufgenommen. Mithilfe der Codeanalyse (Code Analysis), einem Feature von Visual Studio 2005 Team Edition for Software Developers, lassen sich Probleme auf Gebieten wie Umwandlungen und Datentypen, Leistung, Sicherheit, Ausdrucke, Schleifen, Speicherzuordnungen, Zeichenfolgenformate, Rückgabewerte und Ausnahmebehandlung finden. Auch das .NET Framework 2.0 wurde um zahlreiche Sicherheitsfunktionen erweitert, damit Entwickler einfacher sichere Software implementieren können. Die Neuerungen betreffen unter anderem folgende Themenbereiche: Partial Trust Development, Code Access Security, ASP.NET und Tools Support. 

Weitere Informationen befinden sich auf dem MSDN Security-Portal unter www.microsoft.com/msdn/security.
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